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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Ebersweier : TTC Renchen II 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

TTC Ebersweier und TTC Renchen II schenkten sich nichts

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Sagan / Gütle nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC Ebersweier im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Renchen II. Das Gastteam konnte im 6. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Ausschlaggebend
für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 33:27) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz,
die allesamt an den TTC Renchen II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC
Ebersweier nun ein Punkteverhältnis von 8:4 und der TTC Renchen II ein Punkteverhältnis von 9:3
in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Sagan / Gütle ihre Gegner Schitt / Ehret-
Eisner beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Ein souveräner Sieg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Möller / Hauser und Löffler / D'Aquila entschieden,
das Möller / Hauser letztendlich gewannen. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Brandstetter / Müller waren indessen Bruder / Bruder, obwohl sie alles gegeben hatten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Daniel Sagan dann beim 3:0 seinem Gegner Joel Löffler. Da gab es nichts zu rütteln.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Schitt war für Enrico Möller letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Christian Gütle beim 2:3 gegen
Thomas Ehret-Eisner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Boris Hauser beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marco
D'Aquila. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwar
brachte Simon Müller Hermann Bruder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Hermann Bruder mit 3:1 durch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Kevin Bruder gegen Manuel Brandstetter. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Sagan seinen Gegner Harald Schitt beim
eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Enrico Möller
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Joel Löffler hinnehmen. Nach einem Erfolg für Christian
Gütle sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Marco D'Aquila letztlich nicht
ins Ziel bringen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Boris Hauser eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas Ehret-Eisner kassierte. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte danach dagegen Hermann Bruder beim 11:7, 13:11, 11:3 gegen
Manuel Brandstetter. Auf dem falschen Fuß erwischte Kevin Bruder seinen Gegner Simon Müller
beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Passende spielerische Mittel hatten Sagan / Gütle letztlich an der Hand, um sich gegen Löffler /
D'Aquila durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts
zu rütteln. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ebersweier nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der TTC Renchen II vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2021 gegen die TTF Oberkirch
ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ebersweier bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 20.11.2021 gegen den TTC Durbach.

 Statistik:
 TTC Ebersweier

Doppel: Sagan / Gütle 2:0, Möller / Hauser 1:0, Bruder / Bruder 0:1 
Einzel: D. Sagan 2:0, E. Möller 0:2, C. Gütle 0:2, B. Hauser 0:2, H. Bruder 2:0, K. Bruder 1:1 

 TTC Renchen II
Doppel: Löffler / D'Aquila 0:2, Schitt / Ehret-Eisner 0:1, Brandstetter / Müller 1:0 
Einzel: H. Schitt 1:1, J. Löffler 1:1, M. D'Aquila 2:0, T. Ehret-Eisner 2:0, M. Brandstetter 1:1, S. Müller
0:2


